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Bezugspreis
Halle vierteljährlich 2,50 bei

eimaliger Zuſtellung 2,75 M durch
je Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellnngs

gebühr Beſtellungen werden von allen
Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amtlichen Zeitungs Verzeichniß
unter Nr 6553 eingetragen

gar die Redaktion veranhworllich

Max Scharre in Halle
Eprechſtunden von 10/ bis 12 Uhr

Jeruſprecher Redaktion Nr 2532 Expedition Nr 176

MorgenAnsgabe

Saale Zeiun
Sechsunddreißigſter Jahrgang

Anzeigen

werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſiellen und allen
Annoncen Expeditioten angenommen

Reklamen die Zeile 75 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artikel
iſt nicht geſtattet
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gr 112 Falle g d Saale Dienstag den 11 Mi r z 1902
Deutſchland und Amerika

Der mehr als 14tägige Aufenthalt des Prinzen Heinrich
den Vereinigten Staaten von Amerika hat ſein Ende

gefunden und der Prinz kann ſich auf der Heimfahrt auf
dem Prachtdampfer Deutſchland von den Strapazen er
holen an denen ſeine Reiſe ſo reich geweſen iſt Und doch
wird es ſicherlich Prinz Heinrich trotz der Mühſalen dieſer
Reiſe nicht bereuen ſie gemacht zu haben denn er darf ſich
ſagen daß ſie durchaus den gewünſchten Erfolg gehabt hat
ind er darf ſich ferner ſagen daß dieſer Erfolg zum großen
Theil ſeiner Perſönlichkeit zu verdanken iſt Als PrinzHeinrich ſeine Reiſe antrat ſagten wir daß die Liebens

würdigkeit ſeiner Formen und ſeine Eigenſchaft als See
mann die ihn befähige gelegentlich auch eine etwas
derbere Note mit Humör in den Kauf zu nehmen ihn
mehr als irgend einen anderen Prinzen in den Stand
ſetzten dieſe Reiſe mit Erfolg durchzuführen Daß die
Amerikaner ganz denſelben Eindruck gehabt haben geht
aus den Worten des amerikaniſchen Marineſekretärs Long
bei der Feier der Harvard Univerſität hervor daß der Prinz
es vorzüglich verſtanden habe ſich dem demokratiſchen
Charakter der amerikaniſchen Eigenart anzupaſſen Dieſer
demokratiſche Charakter und dieſe ſpezifiſche Eigenart haben
ja gelegentlich Formen angenommen die einen nicht durch
den Umgang mit Seebären erzogenen Prinzen aus der
Contenance und der guten Laune gebracht hätten und
dann wäre es mit dem Erfolge der Reiſe vorbei ge
veſen

Worin beſteht dieſer Erfolg Nicht in Verträgen und
Bündniſſen ſondern in der perſönlichen Wirkung auf
Hunderttauſende von Amerikanern die von dem Deutſch
thum verkörpert durch den Prinzen Heinrich einen eminent
ſympathiſchen Eindruck gewonnen haben der ſich auch durch
die befliſſenſten r unſerer lieben engliſchen Vettern
nicht ſo leicht verwiſchen laſſen wird Ueberhaupt ſind die
Amerikaner durch die mehrwöchigen Vorbereitungen für den
Empfang des Prinzen und den längeren Aufenthalt des
Prinzen dazu bewogen worden einmal ernſthaft über die
Frage nachzudenken was haben wir denn eigentlich gegen
Deutſchland und wie kommen wir dazu uns in eine feind
ſelige Stimmung gegen dieſes Land verſetzen zu laſſen
Und die Antwort müßte ſein Wir haben nichts gegen
Deutſchland denn es giebt abſolut keinen Punkt an dem
unſere politiſchen Beſtrebungen und diejenigen Deutſchlands
einander zuwiderliefen emgemäß verfolgen diejenigen
die uns in eine Feindſchaft mit Deutſchland hineinhetzen
ihre eigenen Intereſſen und ſchädigen die unſeren Daß
die gohe Mehrheit der Amerikaner ſich zu dieſer Auffaſſung
durchgerungen hat ergiebt ſich ſchon daraus daß die ſog
gelbe Preſſe ihren Ton gegen Deutſchland erheblich

geändert hat Sie hat eben den feinen Jnſtinkt dafür daß
ſie der Stimmung ihrer Leſer nicht mehr entſprechen würde
wenn ſie fortführe gegen Deutſchland zu hetzen

Eins freilich wird beſtehen bleiben Der Gegenſatz
der wirthſchaftlichen Jntereſſen
zeit geſagt daß der wirthſchaftliche Kampf zwiſchen den
Vereinigten Staaten und Europa und unter den
europäiſchen Mächten kommt hier Deutſchland mit in erſter
Reihe in Frage ſich nicht abſchwächen ſondern ver
ſchärfen wird weil die Vereinigten Staaten das wirth
ſchaftliche Monopol für ganz Amerika anſtreben Wir haben
aber hinzugefügt Dieſer Kampf kann und ſoll auf fried
liche und anſtändige Weiſe geführt werden, und dazu ſolle
die Reiſe des Prinzen mit beitragen Es iſt nicht ohne
Jntereſſe daß der frühere amerikaniſche Staatsſekretär
Olney bei dem Bankett in Boſton ganz daſſelbe ſagte Er
ſagte nämlich Amerika fordere die Welt heraus
zum Kampfe um die induſtrielle Oberherrſchaft
der Beſuch des Prinzen aber ſei geeignet dafür zu ſorgen
daß der Kampf nicht in einen Krieg ausarte Deutſchland
und Amerika verpflichteten ſich gewiſſermaßen den Kampf
in den Grenzen chriſtlicher und civiliſirter Völker zu halten

Go ahead Vorwärts iſt das Leitwort Olney s der
mit anerkennenswerther Offenheit den Kampf um die wirth
ſchaſtliche Weltherrſchaft ankündigt Go aheadl das
nimmt auch Deutſchland das an Selbſtbewußtſein und
Kraftgefühl nicht hinter den Vereinigten Staaten zurückſteht
für ſich in Anſpruch Das Bewußtſein und der Wille den
Kampf in friedlicher Weiſe zu führen ſtärkt die Thatkraft
beider Theile Und auch darum hat die Reiſe des Prinzen
Heinrich einen vollen Erfolg gebracht weil das Loſungswort

Kampf in Frieden und
t offen ausgegeben worden iſt

Der letzte Tag des Aufenthaltes des Prinzen Heinrich in den
Vereinigten Staaten war wie ſchon gemeldet einem Beſuche
Phi ladelphias gewidmet Der Prinz traf einem Laffan
Telegramm zufolge geſtern vormittag 10/ Uhr dort ein und
wurde am Bahnhof von dem Mayor und einer Bürger Depu
tation begrüßt und ſodann von dieſen nach dem Rathhaus ge
leitet woſelbſt ihm eine Adreſſe überreicht wurde durch
welche dem Prinzen das Ehren Gaſtrecht der Stadt
verli ehen wird Hierauf unternahmen der Prinz und ſeine
Begleitung ſowie der Bürgermeiſter und das Empfangslomitee
in 21 vor dem Bahnhof wartenden Equipagen eine Rund
c hrt durch die Stadt wonach die Ueberreichung
e Gabe deutſcher Veteranen aus dem Kriege von

70/71 ſtatt Dann begab ſich Prinz Heinrich zu der Cramp
chen Schiffswerft er hielt ſich dort etwa eine Stunde auf

und ging auch an Vord des gerade fertig geſtellten ruſſiſchen

Wir enFreundſcha

Wir haben ſeiner

Kapitän Tſchenowitſch dem dienſtthuenden Offizier Madedonsky
und anderen Offizieren empfangen und durch das ganze Schiff
geleitet wurde Später nahm Prinz Heinrich im Union League
Club an einem von 100 hervorragenden Bürgern veranſtalteten
Frühſtück theil Die Tafel war in den deutſchen Farben ge
ſchmückt Bei dem Frühſtück ſpielte ſich der Verkehr in un
gezwungenen herzlichen Formen ab da Prinz Heinrich den
Wunſch ausgeſprochen hatte keine weiteren Reden zu hören Jn
der Stadt war allgemeiner Feiertag und bei ſchönſtem Sonnen
wetter füllten große Menſchenmengen die Straßen beſonders
den Penn Square

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Kronprinz traf geſtern nachmittag zu kurzemAufenthalt in Speyer ein beſchtigte die Kaiſergräber und
beſuchte die Proteſtationskirche

Gerüchtweiſe verlautet die Verlobung des Groß
herzogs von Sachſen Weimar mit der Prinzeſſin
Alice von Albany ſtehe bevor Die Prinzeſſin iſt die am
25 Febr 1883 geborene einzige Tochter des verſtorbenen Her
zogs von d deſſen einziger Sohn der junge Herzog von
Koburg Gotha iſt und lebt bei ihrer Mutter in Potsdam

An der neueſten Zolltarifaktion
der Agrarier und Hochſchutzzöllner im Abgeordnetenhauſe be
theiligen ſich wie uns heute aus parlamentariſchen
Kreiſen geſchrieben wird die Konſervativen die mit
Ausnahme des Herrn v Wangenheim ſämmtlich den nunmehr
eingebrachten Antrag unterzeichnet haben und das Gros des
Centrums von letzterem ſollen etwa 70 Mitglieder den
Antrag unterſchrieben haben Jnnerhalb der freikonſervativen
Partei ſcheinen die Anſchauungen über die Zweckmäßigkeit einer
derartigen Aktion die nach den wiederholten unzweideutigen
Erklärungen der Regierungsvertreter nur eine Brüskirung der
Regierung bezwecken kann ſtark anseinanderzugehen Die
Freikonſervativen im Abgeordnetenhauſe vertreten in der Zoll
tariffrage einen weniger heißſpornigen Standpunkt als die der
ſelben Gruppe angehörenden Mitglieder der Reichspartei im
Reichstage die wie die Herren v Kardorff und Gamp der
Taktik der hochkonſervativen Schutzzöllner Grafen Kanitz und
Schwerin Loewitz Gefolgſchaft leiſten Der Antrag ſoll nach den
Wünſchen der Unterzeichner wenn iegend möglich ſchon am
nächſten Montag zur Verhandlung gebracht werden

Die Berl Pol Nachr die hierin diesmal zur Abwechslung
dem Centralverband der Deutſchen Jnduſtriellen zu dienen
ſcheinen geben ſich Mühe der von uns geſtern ſchon gebührend
gewürdigten Aktion eine gute Seite abzugewinnen Sie
ſchreiben u a

Es iſt kein Geheimniß daß an den Beſchlüſſen der Tarif
kommiſſion vorläufig und zwar bis einſchließlich der
2 Leſung im Plenum feſtgehalten werden ſoll daß
dies aber weſentlich zu dem Zwecke geſchieht um der Auf
faſſung des Bundesraths einen vollwerthigen Beſchluß des
Reichstages gleichberechtigt gegenüberſtellen zu können und
ſo die Baſis ſür Verhandlungen zwiſchen zwei gleichwerthigen
Faktoren der Geſetzgebung des Reiches zu gewinnen DieſesVerfahren ſchließt ſelbſtverſtändlich die Abſicht aus ſich auf

den Standpunkt der Zolltarifkommiſſion endgiltig feſtzulegen
Unter dieſen Umſtänden wird man in der Annahme nicht
feblgehen daß der betreffende Antrag der Staatsregierung
in Wirklichkeit nur anſinnt den Wünſchen auf Ver
ſtärkung des Zollſchutzes über die Vorlage hinaus in
etwas entgegenzukommen nicht aber voll zu entſprechen
Aber auch bei dieſer Auslegung wird man ſich ſagen müſſen
daß es mehr als zweifelhaft iſt ob nach den Vorgängen bei
der Feſtſetzung der bezüglichen Sätze der Vorlage die Staats
regierung in der Lage ſein würde auch nur in dem einen
oder anderen Punkte auf ein Entgegenkommen in der ge
wünſchten Weiſe hinzuwirken Auch bleibt es immer mißlich
daß der Wortlaut und die Zweckbeſtimmung des Antrages
ſich nicht vollſtändig decken wie es denn ja auch ſchon jetzt
feſtſteht daß der Antrag keineswegs die geſammten Schutz
zöllner des Abgeordnetenhauſes mit Ausnahme der beſonderen
Vertreter der Auffaſſung des Bundes der Landwirthe auf ſich
vereinigen wird Man wird daher zu dem Schlnuſſe gelangen
miüſſen daß es ſich bei dem in Rede ſtehenden Antrage um
ein taktiſches Manöver von zweifelhaftem
Werthe handelt

Das iſt in gelinden Formen ausgedrückt daſſelbe was wir
geſtern bereits ausführten Wir können es uns deshalb ver
ſagen noch ein weiteres Wort hinzuzufügen

Politiſches
Gemeinſamen Vorträgen die der Chef des Civilkabinets und

der Hausminiſter dieſer Tage dem Kaiſer gehalten haben wird
in Hofkreiſen beſondere Bedeutung beigelegt Es ſoll ſich um
eine unvermeidlich gewordene Perſonalveränderung
in der königl Hofhaltung handeln die das Organ des
Hausminiſters verfrühterweiſe ſchon im Sommer vorigen Jahres
in nahe Ausſicht geſtellt hatte Man vermnuthet daß es ſich
um den Rücktritt des Oberhofmeiſters der Kaiſerin Freiherrn
v Mirbach handelt Es wird auch Zeit daß dieſer Herr
ſeine politiſch höſiſche Rolle ausſpielt Er iſt der spiritus rector
der Zwiſchenregierung

Die Schwarzburg Rudolſtädtiſche Staats
regierung hat in ihrer letzten Sitzung beſchloſſen anläßlich

der ins Auge gefaßten Erhöhung der Matrikularbeiträge der
Reichsregierung gegenüber die finanzielle Unmöglich
keit auszuſprechen über die bisherigen Matriknlarbeiträge
binauszugehen Staatsminiſter v Stark wird ſich zu dieſem
Zwecke nach Berlin begeben

Nur als Schein betrachtet Prof Schmoller wie
er nach den Berl Neueſt Nachr in ſeiner Schlußvorleſung
am Sonnabend über praktiſche Nationalökonomie ausgeführt

Kreuzers ebivan wo er vom Vefehlshaber des Schiſfes

Kein Miniſter denke daran ſo behauptete Profeſſor
Schmoller auf Grund perſönlicher Unterredungen dieſen
Zolltarifentwurſ Geſetz werden zu laſſen Be
zeichnenderweiſe meinte Prof Schmoller es ſei für den Reichs
tag am beſten den Tarifentwurf einfach en bloe anzunehmen
denn der Reichstag wiſſe gar nicht woran er iſt Er müſſe
vorlänfig carte blanche verhandeln da er die Abſichten der
Regierung nur wenig kenne Der Reichstag wird ſich hüten
dieſem Rathe Folge zu leiſten

Die endgiltige Antwort der engliſchen Regierung auf
die Wünſche des dentſchen Burenhilfsbundes bezüglich
der beabſichtigten Sendungen an die Konzentrationslager in
Südafrika iſt nunmehr in Berlin eingegangen und wird heute
im Abgeordnetenhauſe vom Staatsſekretär Frhr v Richthofen
mitgetheilt werden

Parlamentariſches

Wie die Kreuzztg hört beſteht die Abſicht den Mit
gliedern der Zolltarif Kommiſſion für die Zeit ihrer
Arbeit während der Vertagung des Plenums des Reichstages
die Entſchädigung nicht in der Form von Tagegeldern
ſondern in derjenigen eines Pauſchquantums zu gewähren

nnnnnS
Verwaltung und Rechtspflege

Der Reichskanzler hat dem Bundesrathe den Entwurf
eines Geſetzes betreffend die Abänderung des 87 der Straf
prozeßord nung vorgelegt Preßvergehen ſollen danach
bei Erzeugniſſen der periodiſchen Preſſe dort wo die Druckſchrift
erſcheint verfolgt werden Nur im Wege der Privatklage ſoll
die Verfolgung auch am Wohnorte des Verklagten doch nicht an
dritten Orten geſchehen können Der fliegende Gerichts
n der Preſſe dürfte damit im weſentlichen als beſeitigt

gelten
Wie der Neue Apenrader Anzelger meldet iſt der Bade

auſtaltsbeſitzer Fiſcher in Apenrade einer der Hauptleiter
der däniſchen Agitation aus gewieſen worden nachdem ſich

n egeſteltt hat daß Fiſcher ſeiner Zeit für Dänemark optirt
atte

Heer und Flotte
Das Kommando über das dritte Armeecorps wirdnach der Danz Ztg Prinz Friedrich Leopold er

halten an Stelle des Generals v Lignitz der an Stelle des
Generals v Lentze zum kommandirenden General des 17 Armee
corps beſtimmt iſt Der kommandirende General des württem
bergiſchen Armeecorps Frhr v Falkenhauſen iſt ſeiner Stellung
enthoben worden

Deutſcher Reichstag
Gericht der Saale Ztg

181 Sitzung vom 10 März 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bnndesrathstiſch Graf Poſadowsky Frhr v Richt

hofen Kraetke Frhr v Thielmann u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung

e r zum Schutze des Genfer Neutralitäts
zeichensDie Kommiſſion hat in dem entſcheidenden S 1 der beſtimmt
daß das Genfer Neutralitätszeichen das Rothe Kreuz auf
weißem Grunde nur mit oberigkeitlicher Erlaubniß geführt
werden darf den Zuſatz gemacht

Die Erlaubniß darf Vereinen oder Geſellſchaften welche
ſich im Deutſchen Reich der Krankenpflege widmen und für
den Kriegsfall zur Unterſtützung des militäriſchen Sanitäts
dieiftes zugelaſſen ſind nicht verſagt werden

Die von dem Bundesrath feſtgeſtellten Grundſätze für die
Gewährung der Erlaubniß ſind dem Reichstage alsbald zur
Kenntnißnahme mitzutheilen

Der Geſetzentwurf wird en bloe einſtimmig angenommen
Es folgt die dritte Leſung des Etats
Jn der Generaldebatte kommt
Abg Dr v Komicrowski Pole auf die Rede Dr Sattler s

vom 11 Januar zurück und ſucht nachzuweiſen daß Dr Sattler
damals unrichtige Angaben über die rutheniſchen Schulen in
Galizien gemacht habe Es gäbe dort über 1300 Volksſchulen
mit rutheniſcher Sprache gegentheilige Behauptungen beruhten
auf Klatſch nach Altweiber Manier Dr Sattler ſcheine dabei
der Rabuliſtik ſeiner hakatiſtiſchen Freunde gefolgt zu ſein

Abg Dr Haffe nl hätte nicht eewartet daß ein polulſcher
Abgeordneter den abweſenden Abg Sattler der bekanntlich ſchon
lange krank iſt in dieſer unerhörten Weiſe angegriffen hätte
Ausdrücke wie Klatſch nach Altweiber Manier müßten energiſch
zurückgewieſen werden

Präſident Graf Balleſtrem erklärt daß er den Ausdruck
Klatſch nach Altweiber Manier der gegen die Ordnung des

Hauſes W nicht gehört habe Er werde ſich jedoch das
Stenogramm kommen laſſen JAbg Frhr v Schele Wunſtorf Welfe beklagt ſich über die
zunehmende centraliſtiſche Politik in Deutſchland und die
chauviniſtiſche Polenpolitik der Regierung

Abg Dr v Komierowsti führt aus er hätte erwartet daß
Dr Sattler bei einer ſo wichtigen Berathung anweſend r
wäre Wenn er ihn auf ſeinem Platz geſehen hätte rde er
ihn noch ſchärfer angegriffen haben Herrn Dr Haſſe aber ſtehe
er innerhalb und au erhalb des Hauſes t Verfügung

Sees folgt die Spezia uſſionBeim Etat des Reichstanglers ſchlägt Abg Dr v Dziem
bowwsti Pole vor die Aemter des Reichskanzlers und des
preußiſchen Miniſterpräſidenten zu trennen Wenn dies eſchleht
wird der Reichskanzler mehr Jeit haben den Wünſchen des
Reichstags v Der Reichskanzler ſprach von einer
drohenden polniſchen Gefahr verwies die Berathung über die
Polenfrage aber vor das Forum des Abgeordnetenhauſes Wenn
der Reichskanzler aber melnt daß eine polniſche Gefahr

d Reichstag unter allen Umſtänden kompete
polniſchen AngelegenheitenSigotsſetreter Graf Poſadowsky Der Reichetargler iſt leider

wegen leichten Unwohſſeins am Erſcheinen verhindert ſonſt
hätte er ſicher dem Vorredner erwidert Das Gebiet das der

ſoll die hohen Zölle im Zolltarifentwurfhaben Vorredner berührt hat iſt eine rein preußiſche Angelegenheit
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miniſters ſtehe der den

das Reichsrecht kommt hier gar nicht in Frage Deshalb wird
o die preußiſche Regierung auch nicht abhalten laſſen hier

n Forderungen der Siaatsraiſon nachzukommen
Präſident Graf Valleſtrem Aus dem Stenogramm entnehme

ich daß der Abg v Komierowski thatſächllch die Worte
Polemik nach Ali Weibermanfer gebraucht hat Dies iſt ein

beleidigender Ausdruck gegen einen anderen Abgeordneten Jch
rufe deshalb den Abg v Komierowski zur Ordnung

Beim Etat des Auswärtigen Amts begründet
Abg Münch Ferber nl eine Reſolution welche für die Er

richtung von Handelskammern im Auslande 20,000 M fordert
Viele andere Staaten hätten bereits auch im Auslande Handels
kammern und viele großen deutſchen Firmen verlangten nach
deutſchen Handelskammern im Auslande die die Konſuln wirk
fam unterſtützen könnten Neben der n er ters
könnten folche Handelskammern auch als Schiedsgerichte ſegens

eich wirkent De Reſolution wird nach kurzer Debatte abgelehnt

Auf eine Anfrage des Abg Dr Haſſe nl ſpricht Staats
ſekreiär Frhr v RNichthofen die Hoffnung aus daß der Fonds
ur Unterſtützung deutſcher Schulen im Auslande im nächſten
tat erhöht werden könne Eine Centraliſation dieſes Schul

weſens würde ſich dagegen nicht empfehlen ebenſo wenig eine
allgemeine ſchnitechniſche und nationale Schulaufſicht Denn
der würden die ren Staaten des Auslandes vielleicht
Widerſtand entgegenſetzen

Abg Schrader freiſ Vg ſchließt ſich den Ausführungen des
Abg Dr Haſſe an daß mehr für die deutſchen Schulen im
Ausland geſchehe und wünſcht daß den Lehrern im Auslande
ihre dort zugebrachte Dienſtzeit angerechnet werde

Staatsſekretär Frhr v Richthofen erwidert daß er alles
thun werde um die Lehrer im Auslande vor hre zu
bewahren Von dem preußiſchen Kultusminiſterium ſei bereits
ein Erlaß ergegangen daß den Lehrern im Auslande die dort

rachte Dienſtzeit auf das Beſoldungsdienſtalter angerechnet
werde

Beim Etat des Reich samts des Jnnern bellagt ſich
Abg Beck Heidelberg nl darüber daß das neue Gewerbe
gerichts Geſetz nicht richtig durchgeführt werde Nach dem
Geſetz ſollten in jedem Orte über 20,000 Einwohner allgemeine
Gewerbegerichte eingeführt werden Der Handelsminiſter
Möller habe jedoch entſchieden daß wenn in einem ſolchen
Orte ſchon ein Gewerbegericht für einzelne ſpezielle Gewerbe
beſtehe den Beſtimmungen des Geſetzes ſchon genügt ſei und
z Mgemrings Gewerbegericht nicht mehr errichtet zu werden

raucht
Abg Zubeil Soz ſtimmt dem Vorredner zu eine ſolche Aus

legung des Geſetzes entſpricht nicht der Abſicht des Reichstags
Durch eine Verordnung eines Miniſters dürfe doch ein Reichs
geſetz nicht außer Kraft geſetzt werden

Abg Trimborn Centr hält den zweiten Theil des Möller
ſchen Reſkriptes auch nicht für berechtigt da er die Kompetenz
der Gewerbegerichte ſachlich und territorial begrenze Ein
Gewerbegericht ſei keine Handharmonika Heiterkeit das man
uach Belleben ausdehnen und zuſammenziehen könnte

Staatsſekretär Graf Poſadowsky giebt eine hiſtoriſche Dar
n der Entſtehung des Gewerbegerichtsgeſetzes und bemerkt

aß er mit dem Handelsminiſter Möller über die Auslegung
des Geſetzes in Verbindung getreten ſei Die Abſicht des
Reſkriptes des Handelsminiſters ſei keineswegs geweſen die
Durchführung des Geſetzes zu hindern Der Miniſter Möller
habe heute ein zweites Refkript erlaſſen aus dem hervorgehe
daß er auf demſelben Standpunkt ſtehe wie der Abg Beck

Abg v Saliſch konſ wünſcht eine Reviſion der Apotheken
geſetzgebung zu Gunſten der kleinen Apotheken

Abg Wurm Soz polemiſirt gegen die Rede die Abg
Schlumberger in der zweiten Leſung gehalten hat und frägt
den Staatsſekretär wie er zu dem Erlaß des Handels

Gewerbeinſpektoren Vorſchriften
über die Art mache wie ſie ihre Berichte abzufaſſen hätten
Dies bedente doch eine Degradirung des Reichstags und deren
Sozialpolitikh den Gewerbe Inſpektoren würde geradezu ein
Maulkorb umgehängat Die Geſetze dürften doch nicht nach dem
Willen eines Miniſters ausgeführt werden auf die die Einflüſſe
der Großinduſtriellen Geltung hätten wie Graf Poſadowsky
beweiſe Rufe rechts Verdichtigung Es ſei keine Ver
dächtigung wenn man immer wieder auf die 12,000 M Affäre
zurückkomme

Staatsſekretär Graf Poſadowskh Auf die Erhaltung der
kleinen Apotheken legen wir großen Werth und hoffen daß die
zukünftige Geſetzgebung auch ihnen ein auskömmliches Brot er
möglicht Die Gewerbe Jnſpektoren ſollen nach dem Erlaß nur
Thatſachen berichten Sie ſollen aber nicht ſozialpolitiſche
Raiſonnements bringen weiter enthält der Erlaß nichts Der
Abg Wurm hat es wieder ſo dargeſtellt als ob ich vom Central
verband abhängig wäre Solche Angriffe ſollte man doch unter
laſſen Jch habe für den Fall die volle politiſche Verantwortung
übernommen Der betreffende Beamte ſcheidet vollſtändig aus
Jch erkläre doß durch den Tod dieſes ausgezeichneten ver
ren entnten das Reich einen ſchmerzlichen Verluſt er
ten hat
Abg Schlumberger nl erklärt daß er all das was er in der

zweiten Leſung geſagt habe vollkommen aufrechthalte Die
Sozialdemokraten ſollten nur etwas unparteiiſcher ſein
Abg Franken ul begründet eine Reſolution die eine Unfall

ſürſorge für die bei Rettungsarbeiten in Feuersgefahr Ver
unglückten fordert

Abg Baffermann ul frägt den Staatsſekretär wie es mit
dem in Ausſicht genommenen Geſetz betreffend die kaufmänniſchen
Schiedsgerichte ſtehe

Staatsſekretär Graf von Poſadowskh bemerkt ein Geſetz über
kaufmänniſche Schiedsgerichte liege dem preußiſchen Juſtiz
miniſterium vor und werde demnächſt an den Bundesrath
gehen

Nach kurzer weiterer Debatte wird die Reſolution Franken an
genommen

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf
Dienstag 1 Uhr

Schluß 6 Uhr

Ausland
Lord Methnen gefangen

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte vor wenigen Tagen der
Kriegsminiſter Brodrick der ſüdafrikaniſche Krieg werde binnen
einem halben Jahre beendet ſein und der größte Theil der
britiſchen Armee Südafrika verlaſſen können Die Ereigniſſe
haben Herrn Brodrick s Prophetengabe wider Erwarten ſchnell
in Mißkredit gebracht Von derſelben Stelle von wo aus
jüngſt die eitle Prahlerei vernommen ward hörte man
geſtern von demſelben Kriegsminiſter der ganz plötzlich recht
kleiniqut geworden eine andere Tonart Ein Privattelegramm
vom geſtrigen Nachmittag berichtet uns darüber

Loudon 10 März Im Unterhaus verlas der Unter
ſtagtsſekretär des Krieges Brodrick eine Depeſche Kitchener s
wonach Lord Methnen von Delarey angegriffen am
Schenkel verwundet und gefangen genommen
wurde 41 Engländer todt und 77 verwundet 201 vermißt

Heute liegt nun der Wortlaut von Kitchener s Depeſche vor
Sie lautet

Prätorig 8 März Jch bedauere ſehr eine traurige Nach
richt über Methuen ſenden zu müſſen Er war mit 900 Be
xitktenen unter Major Paris 800 Mann Jnfanterie 4 Ge
Katen und 1 Pompom auf dem Marſche von Wynburg nach

ichtenburg und beabſichtigte am 8 d Mts mit Grenfell der

1300 Berittene unter ſeinem Befehle hatte bei Roviraines
fontein zuſammenzuſtoßen 500 Mann berittener Truppen
ſind in Maribogo und Kragipan eingetroffen ſie wurden von
den Buren noch 4 Meilen verſolgt Sie berichten Methuen s
Geſchütze Bagage c ſeien von den Buren genommen worden Als Methuen zuletzt geſehen wurde
war er Gefangener Jch r keine näheren Nach
richten über die Verluſte oder ſonſtige Meldungen
Methuen wurde geſtern früh zwiſchen Tweboſch und Pal
mietknill von Delarey s Truppe angegriffen Die Buren
griffen von drei Seiten an Jch Alte bereits Dispoſitionen
getroffen um Truppen in dieſen Diſtrikt zu entſenden Jch
denke dies plötzliche Wiederaufleben der Thätigkeit der Buren
bezweckt die Dewet bedrängenden Truppen ab
zulenken

Der letzte Satz zeigt uns daß die Burengenerale noch immer
den Krieg nach taktiſchen Geſichtspunkten führen daß ſie als
Glieder eines großen Ganzen handeln mit einander in Ver
bindung ſtehen und nach einem einheitlichen Plan den Krieg
führen Das iſt ein wichtiges Moment gegenüber den häufig
gehörten Anſichten als führe jeder Burenkommandant auf eigene
Fauſt etwa wie ein Räuberhauptmann den Kampf Die Buren
ſtreitkräfte haben eine feſte Organiſation die nicht gelockerter iſt
als zu Beginn des Krieges

Eine weitere Depeſche Lord Kitchener s meldet
Prätoria v Tag Major Paris iſt mit dem Reſt ſeiner

Mannſchaften in Kraaipan eingetroffen Er berichtet Die
Abtheilung marſchirte in zwei Kolonnen und verließ um drei
Uhr früh Tweeboſch Eine Stunde ſpäter kurz nach Tages
anbruch griffen die Buren an Ehe Verſtärkungen eintreffen
konnten war die Nachhut durchbrochen inzwiſchen galoppirten
Buren in großer Zahl gegen beide Flanken an dieſer Angriff
wurde anfangs von den Flankenabtheilungen abgewieſen aber
es war eine Panik eingeriſſen Alle mit Maulthieren be
ſpannte Wagen und berittene Mannſchaften ſtürmten
wild n e dahin ihnen folgten die mitOchſen beſpannten Wagen Alle Bemühungen ſie zum Stehen
zu bringen waren erfolglos Major Paris ſammelte 40 Mann
beſetzte eine Stellung und brachte die Ochſenfuhrwerke zum
Stehen Nach muthiger nutzloſer Vertheidigung drang der
Feind in die Wagenreihe ein und Methuen wurde am Ober
ſchenkel verwundet Paris wurde umzingelt und ergad ſich
um 10 Uhr früh Methuen befindet ſich noch im Burenlager

Bei der Verleſung der Depeſche Lord Kitcheners im Unter
hauſe ertönten zuerſt laute Beifallsrufe bei den
Jren während auf den Bänken der Miniſteriellen Pfni Rufe
laut wurden Brodrick wies ſodann unter allgemeinem Beifall
rühmend auf die Verdienſte Methuen s hin Das iſt
auch eine Sache die nur in England paſſiren kann Jn anderen
Staaten hätte man einen ſo ungeſchickten Draufgänger wie
Methuen der ſ Z bei Graspan und Magersfontein in einem
Sturm auf die feindlichen Stellungen ohne jeden Erfolg
Hunderte ſeiner Truppen dahinopferte der Fehler über Fehler
beging längſt zum Teufel gejagt in England beläßt man einen
ſolchen Führer getroſt auf ſeinem Kommando und preiſt ihn
ſogar noch als einen verdienſtvollen Mann als der Tölpel
ſchließlich ſich und ſeine Brigade in die Gefangenſchaft bringt
Das Obe rhaus zeigte ſich übrigens bei Empfang der
Kitchener ſchen Depeſche weniger bornirt als das Unterhaus

Dort hatte man ein Gefühl dafür daß auf irgend einer Seite
eine Schuld vorliegen müſſe So ſagte z B Lord Roberts er
hoffe das Haus werde ihm zuſtimmen wenn er ſeine Antheil
nahme an dem Schickſal Methuen s ausſpreche und werde ſich
einer abfälligen Kritik enthalten bis man wiſſe wer
für die Niederlage verantwortlich ſei Lord
Spencer ſchloß ſich den Ausführungen Roberts an Lord
Salisbury ſprach ebenfalls die Anſicht aus daß man mit dem

Urtheil über die ſehr traurige Nachricht zurückhalten
ſolle bis man über die Einzelheiten unterrichtet ſei Er ſei
überzeugt daß Lord Methuen ſein Beſtes gethan habe

Nach den neueſten Nachrichten hatte Delarey bei jenem
Ueberfall annähernd 1500 Mann in Thätigkeit Lord Methnen
etwas über 1200 Mann die ganze Bagage und die wird
bei der Methuen ſchen Gardebrigade nicht gering geweſen ſein
iſt Delarey in die Hände gefallen ferner 5 Geſchütze Methuen
iſt am engliſchen Hofe der beliebteſte Truppenführer die eng
liſchen Damen und deren Einfluß iſt am Hofe Eduard s VII
nicht gering vergöttern ihn ebenſo ſtehen dle Börſenleute
die Minenſpekulanten und Diamantenkönige mit denen er zudem
geſchäftlich verbunden iſt im engſten Verhältniß zu ihm Sie
alle werden ſich bemühen den verwöhnten Höfling und Garde
general aus den Händen des rauhen Feindes zu befreien ſie
werden ſich unſeres Erachtens vor allem auch in der Richtung
bemühen daß Methuen möglichſt bald gegen irgend einen
anderen Burenführer ausgetauſcht wird und den Buren könnte
auf dieſe Weiſe Gelegeuheit werden ihren tüchtigen Komman
danten Kruitzinger den die engliſche Militärjnſtiz in Ver
achtung aller Grundſätze von Recht und Moral unſchädlich
zu machen ſich gerade anſchickt durch Auswechslung zu befreien
und wieder zu gewinnen Die Möglichkeit beſteht und daß die
Buren in dieſer Richtung Forderungen ſtellen werden bedarf
keines weiteren Nachweiſes Ein ſolcher Austauſch wäre ein hoher
Gewinn denn ein Kruitzinger wiegt zehn Methuen s auf

Der Eindruck der Niederlage in London
Die Nachricht des Burenſieges hat in London einen

geradezu unbeſchreiblichen Eindruck auf die Bevölkerung aus
geübt Die Sonderausgaben der Blätter fanden reißenden Ab
ſotz An allen Straßenecken ſammelten ſich Vorübergehende in
allen Gruppen wurde mit Empörung über die engliſche
Kriegsleitung geſprochen Es wurden verſchiedene Rufe wie

Nieder mit Methuen laut Jn den Wandelgängen
des Unterhauſes erklärte ein liberaler Abgeordneter dies ſei die
größte Waffenthat auf ſeiten der Buren welche im
ganzen Kriege ausgeführt worden ſei Delarey habe ſich
durch die Lord Methuen beigebrachte Niederlage als hervor
ragendſter Taktiker der ganzen Burenoperationen hervor
gethan Vielleicht beginnt jetzt auch die engliſche Preſſe ein
zuſehen daß es nicht ſo ganz ungereimt iſt wenn die Buren
immer noch nichts von Unterwerfung wiſſen wollen

Scheepers Heldentod
Die Frau eines engliſchen Soldaten der in Südafrika dient

hat an Reynold s Newspaper folgenden Brief gerichtet der
das Datum des 24 Januar trägt und von ihrem Mann aus
Graaf Reinet Kapkolonie abgeſchickt worden iſt

Jch habe am Samstag um 3 Uhr der Hinrichtung
des Kommandanten Scheepers beigewohnt Man
brachte ihn auf einer Tragbahre aus der Stadt mit
Muſik hinter der die zur Füſilirung kommandirte Abthei
lung marſchirte Als man ihn zu der Stelle gebracht hatte
bat er aufſtehen und ſo den Tod empfangen zu dürfen Man
ſetzte ihn darauf auf einen Stuhl und verband ihm die Augen
Fünfzehn Mann der Coldſtream Guards ſtanden 10 Schritte
von ihm entfernt und ſfeuerten nun Faſt der gopze Körper
wurde ihm durch die Schüſſe zerſchmettert und es war ein

r

entſetzliches Schauſpiel Er ein tapferer Mann geweſen
ſein zuckte nicht und erblaßte auch nicht Man begrub

ihn ſo wie er war und warf die Stüſeinen Leichnam f die Stücke des Stuhles auß
Der iriſche Abgeordnete MeNeill brachte den Fall imhauſe zur Sproche doch erklärte der Kriegsminiſt Unter
daß ihm dieſe Vorgänge unbekannt ſeien ſter Brodrich

2

Zwei feige Mordgeſellen der engliſchen Armee ſeh
ihrer wohlverdienten Beſtrafung entgegen Aus Kapſtadt wig
gemeldet daß die engliſchen Behörden zwei Soldaten r
Tode durch Erſchießen verurtheilt haben weil ſie
fangene Buren niedergeſchoſſen hatten Dieſe Nachricht iſt
der Berl Volksztg geſchrieben wird möglichſt oberflächlich
Es waren nicht einfache Soldaten ſondern Offiziere welche
zwiſchen Nylſtrom und Pietersburg Gefangene ermordeten und
von ihren Untergebenen angezeigt wurden n

Halle 11 März
Jn der geſtrigen Stadtverordneten Verſamm

lung wurde der Reſt des Etats erledigt und die Stener
zuſchläge entſprechend den von der Finanzkommiſſion empfoh
lenen Sätzen auf 135 Proz zur Einkommen und 169
Proz zu den Realſteuern feſtgeſetzt was gegenüber der vom
Magiſtrat vorgeſchlagenen Erhöhung der Zuſchläge von 18 Proz
eine Ermäßigung von 3 Proz bedeutet Dieſe Ermäßigung
wurde dadurch möglich daß die Finanzkommiſſion vom Etgt
etwas über 81,000 M abgeſtrichen hat in dieſer Summe ſind auch
die für Uebernahme der Straßenreinigung in ſtädtiſche
Regie vom Magiſtrat eingeſetzten 33,000 M enthalten mit
deren Streichung ſich geſtern die Verſammlung einverſtanden
erklärte Daraus ergiebt ſich die Konſcquenz daß die Straßen
reinigung in ſtädtiſche Regie die zum 1 Juli erfolgen ſollte
in dieſem Jahre noch nicht eingeführt werden kann Die
Rechnung über das Schulweſen für 1899 wurde entlaſtet die
Vermiethung der Turnhalle für die Dauer des Jahr
marktes an Frau Meta Thurm genehmigt desgleichen ein
Magiſtratsantrag den Lehrern das Gehalt in den Schulen
zu zahlen Ferner ſtimmte die Verſammlung einem Antrag
betr den Ausbau der Bernhardyſtraße zu Bezüglich der Ver
ſicherung der ſtädtiſchen Baulichkeiten ſchließt die Verſammlung
ſich dem Antrage der Finanzkommiſſion an wieder mit den vier
Geſellſchaften die bisher die Verſicherung unſerer ſtädtiſchen
Gebäude gehabt haben Verträge einzugehen Ein Antrag auf
Selbſtverſicherung fällt Betreffs des ſtädtiſchen Muſeums
werden 2500 M für Anſtellung eines beſoldeten Direktors
geſtrichen und das Angebot des Herrn Stv Reiling der das
Muſeum ehrenamtlich verwalten will angenommen der Titel
für Anſchaffung von Kunſtwerken wird von 2800 auf 5000 M
verſtärkt doch ſollen von dieſer Summe im Herbſt die Koſten
der Ueberſiedelung der Kunſtſchätze in die Moritzburg beſtritten
werden Der Proteſt gegen die Wahl der Herren Krüger
und Thiele wird abgelehnt und die Wahl für giltig er
klärt Schluß 9 Uhr

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

e Eine neue erfolgreiche Behandlung derEpilepſie hat Prof Dr Ceni am Pſychiatriſchen nie
von Reggio nell Emilia in Jtalien entdeckt Die neue Methode
bezweckt nicht nur eine Anderung und Einſchränkung der
konvulſiven Anfälle Epileptiſcher ſondern faßt das Uebel bei der
Wurzel an und ſucht nicht die Wirkung abzuſchwächen ſondern
die Urſache aufzuheben Dieſe Urſache nun beſteht in der
endogenen Vergiſtung des Organismus Daß das Blut
Epileptiſcher toxiſche Eigenſchaften beſitzt iſt längſt bekannt
Was den Ausgangspunkt der Ceni ſchen Methode bildet iſt auch
nicht dieſe Thatſoche ſondern vielmehr die Beobachtung daß
jeder Epileptiker außer dem ſpecifiſchen Gifte noch einen anderen
den Stoffwechſel anregenden Stoff in ſich räge der imſtande
iſt die Wirkung des Giftes zu paralyſiren Nur befindet ſich
dieſer Stoff nicht in freiem Zuſtande in den Blutgefäßen ſondern
in gebundenem ſo daß er inaktiv bleibt Erſt wenn das Blut
Epüſeptiſcher aus den Adern herausgezogen iſt und mit der Luft
in Berührung kommt löſt ſich der antiepileptiſche Stoff von den
Elementen die ihn gebunden hielten los und kann nun ſeine
heilende Kraft ausüben Dieſe zu ermöglichen bedient ſich
Prof Ceni der Serumtherapie indem er dem Kranken in ver
ſchiedenen nach beſonderem Kriterium beſtimmten Zeiträumen
Doſen vom Blute anderer Epileptiker injicirt Jn zehn ſehr
ſchweren Fällen erzielte Prof Ceni bei acht Jndividuen
bemerkenswerthe Beſſerung und bei drei von dieſen vollſtändige
Heilung Ceni s Methode verdient ſchon darum ernſter genommen
zu werden als ſo manche andere voreilig publizirte Heil
verfahren weil der Gelehrte ſeine Methode erſt an die Oeffentlich
keit brachte nachdem die günſtigen Reſultate zwei Jahre hindwch
konſequent geblieben waren Profeſſor Ceni war während eines
kurzen Aufenthaltes in Halle Aſſiſtent des Herrn Geheimraths
Profeſſor Dr Hitzig

z Ein Vier Dreyer Abend ſollt es am Sonnabend
im Deutſchen Theater werden es wurde aber nur ein Drei

Dreyer Abend weil ſich Freiin von Pöllnitz den Fuß verſtaucht
hatte und ihre Vertreterin Marie Meyer auch unpäßlich ge
worden war So mußte denn von den vier Einaktern Max
Dreyer s einer wegbleiben nämlich die Burleste Stichwahl
und das Ueberbrettl Programm des Deutſchen Theaters bot
nur die Drillinge Ecclesia triumphans Schauſpiel Puß
Kindergeſchichte und Volksaufklärung Komödie Drillinge
müſſen natürlich trotz verſchiedener Temperamentsanlage einen
gemeinſamen Familienzug haben und der iſt diesmal der Kampfgegen die Heuchelei im Simpliciſſimus Stil eelesis trinmphans
geißelt ſie auf kirchlichem Puß auf pädagogiſchem und die
Volksaufklärung auf ſozial ethiſchem Gebiete Dreyer ſpielt

ſich einmal wieder als Geſellſchaftskritiker auf und konſtrulrt
ſich als ſolcher um zu ſeiner Kritik auch ein Recht zu haben
drei Spezialfälle zwei davon ſind dadurch gerichtet daß ſie
dem Publikum unbändigen Spaß machten ſie verletzten höchſtens
litterariſche Gewiſſen die verſtimmt wurden durch die Abſichtlich
keiten der Dreyer ſchen Kleinigkeiten Neulich hat mal irgendwo
irgendeiner ſich für die Tendenzkomödie ins Zeug gelegt und ge
meint jedes Drama habe eine Tendenz Ganz recht wenn aber
alles nur auf eine Tendenz ſich zuſpitzt die gar nicht einmal all
gemein menſchliche Giltigkeit hat wenn das ganze Stück nur
nach bitterer Tendenz ſchmeckt und weiter nichts iſt als eine
ſatiriſche Anekdote bei der die Pointe alles iſt dann hat man
wohl ein Recht von Tendenzkomödien in abfälligem Sinne zu
reden Dreyer s Einakter ſind ſolche Anekdoten von denen die
dritte Die Volksaufklärung an Derbheit und Miktoſchein
deutigkeit nichts zu wünſchen übrig läßt Solche Sachen läßt
man ſich in anderer Form gelegentlich einmal in animirter Ge
fellſchaft oder auch auf dem Ueberbrett ganz gern gefallen
aber aufs Theater gehören ſie ein für allemal nicht Außer
dem ſind derartige Heuchelelgeißelungen ſelber nur Heuchelei
Wo bietet ſich in ihnen ein poſitiver Anhalt der von einem
ſittlichen Jdeal des Moralrichters überzengt alles iſt nur rath
und damit beſſert man nicht Jſt auch gar nicht die Abſic r
dieſer Herren Geſellſchaftskritiker ſo ernſt darf man ſie 9
nicht nehmen ſie wollen von ſich reden machen um jeden leit
und etwas herausſchlagen aus ihrer unfruchtbaren Thätig der
Die beiden erſten Einakter Dreyer s der hoffentlich bald von oAnekdote zum eruſthaften Drama zur Poeſie ſeines Winter
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarke

Nachdruck verboten

12 März Veränderlich windig Sturmwarnung Normale

Wolkig mit Sonnenſchein
Temperatur
Milde nachts kalt
lebhaft windig
Metereologiſche Station zu Halle

13 März

a c 15 März 11 März9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Baromeler Millimeter 75 2re es i hrer R SMaxlmum der Temperatur am 10 März 35 CVlinimum in der Nacht vom 10 März zum 11 März 1,6 0
Niederſchläge am 11 März 7 Uhr morgens 0 m

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Haken und Lagerhauns Aktiengesellzehaft Aken

a Elbe In er am S d in Köthen abrehaltenen Hauptversammiung
waren 26 Aſctionire mit 486 Aktien und ebenso viel Stimmen vertreten
Der Verwaltung wurde Entlastung ertheilt die Gewinnvertheilang
genehmigt und die nus dem Aufsichterath scheidenden Herren Geh
Justizraſh I e zius Köthen und Amtmann Haedicke Maasdork
wiedergewahlt Dividendenschein Nr 1 gelang mit 43 I von heute
ub zur Einlösung

Hividenden Stettiner sStrassenbahn wieder 6 Proz
Nach der Voss Ztg soll die Gesellschaft für olektrische
Unternehmungen in Berlin 4 Proz i V 8 Proz Dividende
vertheilen Die Frankfurter bMasgehinentabrik vormals
Schrader Rüdiger die 189 25 Proz 1990 12 Proz Dividende Voer
theilte schliesst T901 mit einem Verinst von 38,233 A Der Vereinkür chemische Industrie in Mains sechlägt 8 prdt wie im
Vorjahr vor Frister Ross mann 6 Proz Vorj 5 Proz
Wernigeröder Kommanditgesellsohaft aut Aktien Pr
Krumbhaar wieder s Proz und Erhöhung des Aktienkapitals um
630,00 M auf 1,590,00 A

Es o n 10 März Kohlenmarkt AMurkt lIustlos
Kio de Janetro 8 März Wechret auf London 12

Zahlungsa BEinetellaugen

Amt 2Zäl g2 lNamen Wohnort t S S Sgeorioht Se 54

ſax Froehlieh Krm Be lin Berlin 3 13 4 4 13 5
G Iischewski Kfm Bischofsbg Biechof bg 3 74 4 14 4
E Louis Kfm Inh d Fa
F Louis Wittwe Brüel rüel 3 3 21 3 4Hdisges Paul Sonntag Köln Köln 3 15 4 29 3 4Ernst Kehl Möhbelhdir Eisenach Eirenach 3 14 4 19 3 21 4

E Junghnunse Kalk
werk vnd Ziegeleibes Geithein Geilhain 3 5 25 3 12 5

Kobert Heinze Ktm Gleiwitz Glei witz 3 4 22 3 17 4Paul Doering Kfw 1 Fa
Ed Schack Nnchk Neumünter Neumünster 2 21 4 3,4 5

Joh M Dornhöker Rössleins
Maschinenfabrikant dorf Neustadt A 3 19 4 29 3 17 6

H Starke Vabrikunt Inh
d Fa Westf Dampt ſOeyn OeynOhbstgeleefabrik hausen hausen 3 1 4 29 3 10 5
F Thomas Mühlenbes Penig lenig 3 22 3 4 4O Welzei Kftm Inb d
Hohl u Tafelglashdle

i Fa Wetgel LIir ch
Nachl Radeberg Radeberg 3 39 4 20 3 22 5
Schlacht viehmarkt im stadtischen Viehhofe zu KRalle

Am 10 März 1901

Preise f 59 K a Lebencdlk b Schlachtgewieht

Aufgetrieben waren Qual II Qual III Qual rer 58
u 8a v a v a v ſeauti S

42 Kinder 42davon 6 Oehsen 31 290 65 Fürse 3 28 ß18 kühe 31 271 251 1813 3ullen 359 28 1334 Küälber 48 41 S 36 2 S90 Iammel Schake 29 2 25 9931 Schweine S 110 21s 6 62Geschäftsgang fott Gesammtauftrieb 421 Schlachtthiere

8Scehliaehtviehmarkt Leipzig 109 Alärz Alnrktpreiso tür 50 kg
61 r r kür Lebend zweite für Schlachtgewieht11 u t en Binder und zwar 215 Ochsen 21 Kalhen 112 Kühe

15 Bullen 352 Kälber 615 Stück Schuektvieh 1611 Sehweine und zwar
lölt deutrche aus Ungarn zusemmen 3171 Tinere

Oohsen 1 voltſlerschige ausgemüstel e 662 junge fleischige mieht ausgemästete 60
3 mässig genkhrte jnuge gut genährte ältere 51
4 gering genührtie jeden Alter 48

Kalbeun vollfleischige nusgemästele Knibon 632
u Kühe 2 volltleischige ausgemüstele Küles 60

3 ältere nusgemüatete Kihe 554 mässig genährte Kühe und Kalben 505 gering genährte Kühe und Kalben 42
Suallen 1 vollſleischige höchsten Schlachtwerihes 60

2 müässig genähbrte jüngere u genährte älter

3 gering genihrie 52Kaiber I feinste blast Vollm Mast u beste Saugkälber 46
2 mittlere Alast und gute Saugkülber 44
3 geringe Sauglkälber 224 ältere gering genährie Fresser mieSee fastlämmer ung jnngere 3lasthainmel 32
2 ältere Mfurtham el 393 müssig genährie Ilammel u Schafe Alerzaehato 27

Bohwaine 1 volidleischige der feineran 9 66
2 fleisechige J J 633 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 57

4 auglündizehe aus eGeschäftagang in Rindern Kälbern und Schafen lengram in Sch weinen
S Verkauf 499 Rinder und zwar 193 Ochten 19 Kalben 182 Kühe

Bullen 359 Kalher 551 Schale 1596 Schweine

Wanren und Froduktenbeorfehte
Getreide Mühlen Erzeugnisse u s w

d Vork 10 März Telegr Kother Winterweizenloco 87 Forige Notirung 88 März 822 83 Mai 827
32 Juli 23 s 83 September 82 827/, BI i BIal 67
67 Juli 66 66 September 65 65 7, blehl 2 85 2,85

Getreideſracht 7,
Chleago 10 März Telegr Weizen Bblai 77 77 Juli

77 78 Alai s Mal 61 62
Berlin o März Früh ma rkt Amtl Notirungen WeizenMai 172 Juli 17 ,25 Fester Roggen, Mai 149 149,50 1409,25

r Höher T Gerete Leichte inländ Futtergerste 134 bi
i clo rchwere 139 46 alles frei Wogen und ab Bahn do rusrischie
3138 frei W agen Hafer Märk meckl u pomm fein 165 bis

172 do Preuss mittel 159 164 do pos u schles 159 164 do gering
156 158 alles frei Wagen und ab lahn Mai z rei41 152 Runder 126 133 frer Wagen Stiſſ Erb m
Futterwaare 172 161 do russische 173 181 Weizenmehl 0 loco M
2150 25,09 Roggenmehbl Nr O 1 19,15 20 35 ei/19 20 ,39 Wk le ie grobe 19,90 T0,80 do fein 9 59 69 Rezre l e a
bis 9,80

Hamburg 10 März Weien 000 len
178 185 Hard Winteeit Hami urg 110 No 2 136 Koggen
stotig Gerste steiig

loco holetelnisceher
loco fest eüdrnss sltetig

loco meckklenburgiseher 145 353 alter

London 10rabig Mais eh Hater i h
Kaklee ruHamburg 30 Märr

UHamhurg 10 März

per März 39,50 Gd Mai 30,75 Gd
Behauptet

Jubig

Juli 9,37 9,50
Hamburg 10 März
Bremwen 10 März

472 Pfg andere Alnrken in
Short olenr middling loco Plg

Paris 10 März

Dor

Aniwerpen 10 März

Hamburg 10 März
6,55 Br

ioco 17,50 ver u Kr
per Alai 17 75 Rr Fent

New P ork 10 März
do Creciit Balanoes at Oil City 1,16

Vormitiggebericht
Alärz 37,50 üd Mai 30,75 Gd Sop 32,00 Gad
Behnuptet

Hamburg 10 Alärz abends 6 Uhr

IIavre 10 März Sehlussberieht
FPeimann Ziegler u Co Kaſſee good average Santos por Alärz 37,25
ver Alai 37,75 per FJuſi 38,50 per Sopt 39,00 per Dez 39,75

Oelsaaten Oeloe
New Vork 10 März Telegr Schmalz Western steam 9,70

9,70 do Rohe und Brothers 9,85 9,90
Chicago 10 März Telegr Schmalz Mai 9,22 9,40

Schmalz stelig

Bohlusehbericht
April 63 50 Mai Aug 62 59 Sept Dez 62,59

Schmalz por März 115,00

Petroleum
Petroleum Tmatter

Telegr

niedriger

Kaffee
hig VUmaate Sack

Sept 32,00 Vd

Feottwaaren

peleimern 48 Plg
März Abladung 457

Knböl rubig

Good average Bantose
Dez 32,75 d

Kaffee good average Santos
Dex 32,75 Gd

Hericht der Hamburger Firms

Rüböl unverzolli leblos Ioeo 57 50
Wileox in Tube und Firkins

Speok

März 63,26

Sinndard vhlie

Antwerpéen 10 März Schlunberioht Raktinirtes Type wolss
per Auürz 17,50 Br por April 17,75 Br

Petroleum Standard white in
New Vork 7,22 do in Philadelphis 7,165 do Reßned 8,30 in Cases

März Weiren ruhig aber behaupiet Mehl und Gerato

kest

1000

Warseoretknde bedeutet äber anter

v a nete all Voebe
Artern Bräoxenpoxel 9 März o März 1,52
Weiazenfele Oberpegol 4 2,66 2,66o Unterpegol 4 1,22 1,20 21Als leben Ohberpegel a 4 2 69 2,61 Jdo Uunlerpegeol 2,44 268 nz 4 7 wen 8 o 2,10Kalbe Obeorpegel J 41,84 l 84do Unlerpegel v l 78

Der Wasserstand von Trotha befindet zieh im Abendblatte
Moldaun Ise r Rger RHlbe

März FalſWuche a a
BRudweis 9 0,18 7 3 Torgau 9 10 4 3,37 5 SPrag 215 16 Wlenverz 2,21Junghunzlau 0,121 2 NKouzlau 1,635 4anno 3231 21 IBarby 12,41 21lardublis 21 1 Magdeburg 41,77 1Brandels 48 4 Iaagermüude 2,74 gMelnik 0,10 7 Mienberge 2,39 ieitmerlin 0,13 Dbomiut FPex 9 1,78 gAuerig II 4 53 auenburg II0 2384 8D oeen 9,671 l 10Aussig 19 März Von den oberen Plätzen werdon 65 em Wuche ga
meldei Heutige Fahrtieke Zoll öeterr Mass Fracht nach Mngäe
burg 185 Pfg die Tonne,

Sohleppverxehr auf der Saale
Mligethellt vom Ifallesehen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 19 März Schlepper 71 Sr Köhler sen
mit Stückgut von Harburg Sehlepper 818 Sr Orieser und Schlepper
783 Sr Göhrse beide mit Stückgutvon Hamburg

r r 5 Grundseh Qul fre Z r Berg werks u HRütten GesBerliner Börse t e un 61 09 u F Ka v on rierbee nRhein Cham u Minasw 82 81 0020 Dents Hp B Pfd V à 100 106260

12 t D 51 jBaroper Wazwerk 0 125 9020zaxonin Cement 92,500 do X unkdb 19 8 4 101,25626Ergänzung en den telegr Schäfer u Walcker 0 50756 do XI u XII 1910 4 101 75tz20 erzelius 178,25b26
Aleldungen im gesir Abendblatt BSchlesische Cement Il3 148 100 951 310 u 1995 4 1007 Bismarekhütte 12 235 806g Hamb 251 310 unk 1905 75b20 Ba rSchwartzkopff l0 196,00 o unk bis 1900 4 100 20b26 Bergwerk 25 266 25 v

Bauk Disconto den e 8 14 do S l 330 unie 19ö8 31 2s be e e 7 e
t Siemens alske 75620 40 8 46 190 3/2 95,90 u 24Berlin Weehnel 3 Lomb 4 Stetliner Cnam Diaier ſ29 254 790 49 Sie 1905 592 90hr Der Kohien on 15 271 a0

Amstord 3 Brüssel 3 Wien 548udenburg MAlnschin O 632 5062 HIann Bod P u 1904 320 97,506 Gelsenkireh Gussstah 12 122 906
Peter sb 4t2 on d on 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv 12 192,500 o do II 3/2 95,000 Haraerisenw Lit 4 B 2 24

Vereinsbrauerei Artern 7 1103 606 ao do I 1100 400260 Inowraszl Steinsalzvi 6 129 00026
Deutsche Fonds u Stantspap Westf Draht Indnstrie 19 158,25b20 4o Je IV v 101,005 hen ätte n e

e r r Gue c 3 e h o I r 2armer Sindinnſeie 372 s 600 ittener Guiz Löue 29 172 50 Z Hyp B VII 1006 97 75 Leopold Edderitz 7 100 305
Berliner Stadt Obl s 1002 t 8 82 902 äb do F I01 a0b26 nisse Tiefbau konv 2 65000do do do 100 I h 133 4o ſo VII I 2 aàdo st Pr ö 91,50Wlaxdeburger st Anl 3/2 90,70 Deutsche Risenb Prior Oblig ein H conv 96 Mtes bagdeburg Bergwerk 42 418,00b23

do ao nene 4 Fort do Serie l S 4äMarienhütie Koiazennu 6 70 208Westpr Prov Anl 3/2 ortm OGronnu do unkdb bis 1905 Zu 96,00 Mend Schwert St Pr 4 93 250293 u Stants His Anl 3/2 100 59 b Datpronas Sälbnhn 4 J do unkdb bis 1907 P e r Niederl Kohlen 12 127 800
Bayrische Anleihe 3/2100 50 h do ELin VI 50b2B Rhein 8 w Lit C 16 155 7563Brnunsciww 20 Thlr T 130 2562 eine ne un v r r ins al m Ainkhütten 22 316,005
Köln Mind Pr Anih 3/2 140 10620reslnu Warzehnn 66,00B do räm Pläbr 99 b Btadtberger Hütte 12 144,506m 5 Thlr I ooso u re ne i 53 173 50 Nordd Gr Cred Pfdb t Warn Merier su/2 120 7s05
Meininger 7 I oose 31,69b nrionb Allawknw 58 do IV V ukb b 1 l DDOiden 40 wir a 3 1297 ODetprenas Südbnahn las 109 258 Ostpreussische 7 r i n

h wg Pom II VI 1900 uk ,29 Allg Elektr Gesellzech 4 100,25b3Ausländische Fonds Fisenb Prior Obligationen do VII VIII 1904 u s05,750 eſſen Papiert u
Atgem Gold am S Eis Ohbl St gar 3 64,607 do IX X 196uk T Asehereleb Kaliwerke 4 99,500ne a 72 on o Alittelmeerb stkr 98,90820 47 x J 3 a Zi 337 e er Gussstahl J aB v 5 J a 00 o 19,90b h emberg Crernowitz O 06 uk essauer Gas /2r m 42 92,80 b on Fr Stagisb gar 3 l 92 50b26Posensehe 102 806 Dortmunder Union 5 110,105

do o e 1888 432 92 50 b do Ergünzungsn 3 62,200 P B C Pfd 1 II rz 110 5 113,000 Elektr Licht u Kraft
Chiſen Goid Am 1889 86,205 do foid Pr 4 102 006 P4o II V V a 100 4 en un r 233 33 503
Chinesische St Aul 9/2 101 506 Desterr Lokalbalin 100 30h20 13 x 100 n z e en a J 3do v 1895 6 104,636 do Vordwestbahn 109 20 h 0 V ukb 1905 zu 7 Hamb Packetfahrt 4 1102 5020

a 6 104 7062 Südöster Bahn Iomb 3 658,20620 do XV ukvb 1904 26 0056 Fr Krupp Obl 4 1102 506
5 99 7 ob do 5 102,60b ſo XVIII ukb 1910 21 90 b Laurahütte zu 95,206

do v 1898 4i/2 91,00beBng Nordostb Gold O 41/2 101 80bz do XIX ukb 1911 102 50 h Naphta Obligationen 43/2 99 2016

Egyptische priv Anl Zu a r 2 r n r m en ein Wer 3 5 rn10 Io I wangorod Dombr gar /2 103 ,00b2 0 29 rschl Eisen InPreibgeg 15 p 535 40b2 o Woronesoh9 1 99 40b2B p i A 1906 r 77 99,00i26 e inkler u 4
iec 8 40 30h26 K Chark As Ohl 4 99,40b2 Pr p A B 49 an itzer Eisengiessarol 4Gehen a en hte l 89 än e e e pr e S Dann Ando Monopol Anl 45,300 Mosco Kiew Woron 499,70b2B 45 z W 1 1endo Gd Anl v 16001 39,506 Mosco Kursk 7 o do 3 Apr O z Bank d Berl Kassenv 82 149 255Lissnbon Siachanl 1886 76 30b z e n 101,00b26 77 S r Berg Märk B i Elbt 82 151 40en t tie le rn e i höhe on ehe get Rure 68 100Mexikaner Anl à 100 6 100 0964 Rjüsan Koslow 99,75bzB do X u XXI uk 1910 101 80b20 Cöln W u Komm 5/2 87,600

do à 20 5 1100 30beb henen egſex gar ukd 7 Klemvort z h Danziger Privatbank 113 500
Norweg Staats 190ß do 1008 2 261D irun altOeetort Wer i e 155 79b2 ohne z 99 25b do Comm Obl b 1907 32 97,560 o Plkece nng 1/3 105 755
Rumän Anleihe 1891 4 234,40026 Rybinsk Bologoye 4 99,2562 do do Em II unk 1910 1104 250 do Hypoth B Berl 63/2 118 506
do do mittlerel 4 84,90h26 e n i 4 R w r r r 4 1100 90ir6 e Bankverein /2 306 39
do do kleine 4 84 90 Kransknukasische 3 ukb b 1905 50b26Essener Kredit 8 1144,00620Russ Gold R 1884 87 6 Warschau Wiener 10er 4 II u IV P 190 3 95,00 Gothaer Privalbank 6 1125 50b0
do Orient Anl II 4 do IX Ser 4 98,50 u YI ukdb 1908 2 95 99 b do Grundkreditb 7 125 00d3do So II 4 Wladikawekas Oblig 4 VII unkdb 1908 4 1101,050 Hamburg IIypoth B 8 I155,75633 t Wer e 1506 4 960,25b2B h ukdb 191 101,500 r reine 8do Boden Kredit 117,40bJ MManitoba rz 1933 42 Wneohsische Leipziger Bank kr Z 130do 3 do gar 3,5 94 90 b Norlhern Pae I b 1921 4 do 22 99,760 Lübecker Kommerzb 62/3 133 256

Russ Pram Anl 1861 5 472 50 b do Pref 4 104 30b26 do 29 906 Magdebnrger Privatb 4 9150b22
n s do 18661 5 373 00b,6 s do g n Lien 374,802 p estpr a I I B Nordd Grund Kredit 595,49jchwed St Anl 1886 212 99 00 ouis u S Fr rz 1931 6 F7Hommersche mm Hyp Bk 0 13 10b16do do 1890 31/7 99 606 do do do Posensche 4 103 90be Pr Hyp Spielb 0 11 80616do Hyp Ptdbr 1878 4 100 500 Central Pacißo 7 Preussische 103,750 Frouss Plander Bic 7 1122 50hb2
Türkische Anleihe D 1 25 903 T ſ101 805 e ehtrhe 4 1103 75 h Rheinische Bank 4 45,90b29

n 6 100 50 II 2640 if 5 102 256,0 4 1102 75b26 Wilhelma Alzd Ale U 1623 11506
300 hresrTooze 112 ooermtnkedeicene m 66 a ee r n oring isonb O issg 3 6040 0 eluztger BRö rse 10 Märzdo Stonts R 97 Zu 7 Je 1889 4 94,00B Ft J tN3 /2 80 75B n Sächs Rent Anl 9333 91,500 1 3anstk Gow 1882 101,000nut Her Eisenbahn Stamm Aktien 5 o 91500 eT Aniſinfar 244 605 Anehen dliastricit 71 0 500 91 506 4 do Em 1375 101 906aämiraisgarten Bad 5 91 00be frtiehra ler B z u s rn t dtobl 1a84wonv 100 7oaAnnaburger Steingut 9 67 208 Halberst Blaukenb 6 zu n 1855 100 95 800 32 do 1876konv 100 706a eine n e Simp ev Wert 4 1100 ob Ia re ehe 399 3 Abt Landoutig 00 100 75en S 79 t /3 Laudrentenbr 500 99,500 32 do do 500 100,756Braunschweiger Jute 10 I154,0 bBerl Anh Maschinen 16 167,00620 u r Stamm u v Bisonb Stamm Akt Div

h l tamm Prior Akte 15 Aussig Tepi 500 t 296 o00 9 eipz Diektr Werke ſI14 20
4 Kern i mr ussig Teplitz 5 Böhm Nordhahn z do elektr Strassb 72 50do nion Gratweii z 111 Böhmische Nordbahn 2 Busehtiohrad I,it A 1 512 do Gr elektr Strassb 147 590Br irend W Linke u I ooo Galiz Karl Ludw B 5 do do B 251,906 do Bierbr Riebeck 205,006
rei er Oel Le K 622 Graz Köllach 7 tn n 9 G OGanliz K Ludw B e 3/3 p Kammgarnsp 170,900r r ab n im i a h Kaschau Oderberg S 7 7 Graz Köflach 124 006 do Malakf Sehlwud 167

Strassenas n r x Kronpr Rud St Sch 4 289,40 224 Marienburg MAllawia 72 506 0 do Wollkämmezei
r r z87 r LemVerg Crernowits Div Risonb St P Akt Mansfelder Kuxe 355 00658
0110 asscer wer J 28 r a g n C 2Chem Fabr Schering 199,00 ba e re 6 Hux Rodenb Iit A s de av Elbethalb 6 Portl Cement Halle4 11 p 8 do do BZimm r u Lomb 25 10,50b2 5 Agrien burg Mlawien Sächs ressaner Gas 59 Ungar Guliz gar 5 Süchs M F Hartm 182e S lvangor Dombrowo 355 e Div Bank u Xredit Akt 9 m W e 169 250tehe Jniespinnerei e 128 990 hie var el guie Krgh pr 1133 i6 7püt Gee de 234 600

Eiberſeid FEurbendabr Il 50 trachku Terespol Dresdener Bank oor 15 ee w b hre u a Warsehnu Wien 26/4179 5052 6, Golhaer Privatb 125,506 J 8 gnür h
Freoud Mareh Renv 12 266 250 ſo 168 100 per San hie St Prior 133 506Görlifzer Eisenbbed 18 221 00 b tal Bleridionnux IIypoth B 121,500 11 itz S A 134000544 e 5 0 d40 Kred 8 b Zeitzer Parx n S AHagener Gussstahl 6 72,90b2 lnttieh Iäimburg O e 4 Sache Bau r ar 17 do do Ohblig 99,26Hansa Dampfschiff 14 123 4062 Centralbahn o s Zweſcune 128,25v 11 Zuckerfabr Glauzig I111 752

ne v qunimi 217 80 77 ren 20Zuckerratf Halle 161 250arkort St Pr konv 106 Co onbann i is ior Mdo Brückenb konv t Westsicilianieche Anl 4 32,60b2 e r Ausl Bisenb Pr Odo do St Pr 9 138 506 1 em Werk gim 116 coc 22 Anasig Peplitaer 35 456Kevling Th Eiseng 8 117 72020Hypoth Pfand u Rentenbriefl a 105 503 4 Böhm New 0 101,256
Köln Alüsene v 10 1 e de o do Senldvsehr do 0 oldu ler z 27 I Anh Dessauer ldbr 100,600 Dörstew Rattm st Af 5Buehuebr 1826 stfr 100 50b

F n es 1 L 750,00b2 B Han IIyp X XI 3/2 96,000 9 do do 59 A 98,503 4 do a 100 50La Veoloce Ital D 41,0660 II IX XII x V 3i/2 95,25b201 2 D W M 4 m 5 o 103 750m e C 24 261 och r r 4 50 W M Gonderm do Em 1868/71/78 108v e Wege 4 XVI n X II 100,5 I r Slier Vorz A 71 000 412 do oldh 87,50 XVIII unk o 500 18 Geraer Jutesp u W 220,000 3 Dax Rodenbach 82 250Jegdevurger Banbank 2 91 60 XIX 32 965 00 7 Germania Schwalbe 128 003 s o Emw 1871 159,506h Straszeabahn 140 h XX un I 312 95 o 69 Gersd Sticb V St A 610 och do o 1871 110,096M rerer 129 D G K B T 12 i 24 o do Pr A 110186 Ia Oruez Köligeher 75 900
deue Boden A do do V rz 100 1040 99 do do do II 925 ooß 6 o Fm V 1871 u 72 104,900Nenroder Kunstanstalt 82194 75h do VI kb 1900 4 101 10620 0 90Rienhurg E V A abg ös S do v un à ä ar Ha en r B Eehan Oderberg 29255Reordd owerie 7 o VII unkb v 1903 n 22 r Kette Elbach G Akt 79,500 4 Prag Dux Gold0 wut a G ellee aſ 13 1 r do VIII b 1905ukb 32 96,006 r Körbisd Zuckerfb I109 40h62 5 do Goldwnibas Gegellechaft 1 66 Ob do IX u IXa bis 9ux I 9 95 800 Leipa Baubank 104,000 l 5 Prag Tarasu

Mit Unterhaltungsb ſatt

zeige
herei
Pach
befin
ſoger

auf
halte

ſind
ſchaft
der
lich
lage
derer
durch

Fach
mach

wirt
nicht
mehr
Muſt
genu

Ar
prän
70 9
brin
genü
ſtänd
Beve
lebe
zipie

D
Ring
über
Pro
Mill
in
in d

3

viel
Cha
ſchlo
kunf
ihre
dam

Kul
des
erhö
Sar
gent
Get
das
Agr
wie
Hüt
für

Wo
bar
Reg

Ha
Das
als
wen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1902


